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Re neue deutſche Offenſive im ten

Allgemeiner Angriff der Verbündeten
z Wien 1 Mai Petersburger Meldungen lauten dahin daß der allgemeine Angriff

der Verbündeten auf den ruſſiſchen rechten Flügel unter Anwendung großer Maſſen ſchwerer Artillerie
begonnen habe Es wird hinzugefügt daß die Verbündeten in einer feſten undurchdringlichen
Front von Petrikau bis ſüdlich von Krakau ſtünden und daß im weſtgaliziſchen Gebiete eine
bedeutende Schlacht entbrennen könnte ehe die Ruſſen aus den Karpathen die erforderlichen Nach
ſchübe herausgebracht hätten Hindenburg habe wie ſich nunmehr zeigte ſeine Truppenbeſtände am
Njemen nicht vermindert Dies ergäbe ſich zunächſt daraus daß er nach allen Anzeichen zu einem
friſchen großen Schlage zwiſchen Njemen Bobr und Narew aushole den er ohne genügende Truppen
gewiß nicht riskieren würde Ferner wird mitgeteilt daß deutſche Flieger über Warſchau neuer
dings drei über Lomza 31 Bomben abwarfen

e Wilkung der deutſchen Granaten in Dünkirchen

Berlin 1 Mai Dem vollkommen geglückten Er
kundungsflug zweier deutſcher Tauben die knapp vor der Be
ſchießung Dünkirchen umkreiſten ſchreibt die franzöſiſche Fachkritik

einen weſentlichen Auteil an dem ſtarken Prozentſatz deutſcher
Treffer der 19 ſchweren Geſchoſſe zu die man als 38er bezeichnet
Anfangs vermutete die von Panik ergriffene Bevölkerung ein Bom
bardement von der Seeſeite aber bald wurde es klar daß der von

Konferenz in Nom

den Deutſchen erzielte Geländegewinn die wirkſame Aufſtellung der

ſchweren Geſchütze ermöglichte Am Hafen wurden ernſteſten Ver
heerungen r Die Brände dauerten weil die Fenerweh
nicht überall rechtzeitig eingreifen konnte noch geſtern abend fort

Unter den Token und Verwundeten deren Geſamtzahl 100 über
ſteigt befinden ſich mehrere Engländer Die Züge von Dünkirch

nach Paris ſind überfüllt

c z r W

Nom 1 Mai B Sannino und der Generalſtabschef begaben ſich zum König wo eine
einſtündige Beſprechung ſtattfand

Die Zukunft Kiautſchous
W T Rotterdam 1 Mai Der Rotterdamſche Kurant meldet der japaniſche Ge

ſandte in Perirs 3 der kaiſerlichen Regierung in einer mündlichen Note mitgeteilt daß Japan
wenn ſeine Forderungen bewilligt würden die Frage der Rückgabe Kiautſchous an China erwägen würde Lranse eſetzt daß Tſingtau als

Eiſenbahnen Zölle und Poſt übernehmen

Amerikaniſches Kriegsmaterial für die
engliſchen Kolonien

Berlin 1 Mai Amerika liefert auch Kriegsmate
rial für die engliſchen Kolonien Eine ſüdafrikaniſche Zeitung
über mittelte ver Frif Ztg folgendes Anfang März iſt in Kap
ſtadt von Newyork der britiſche Dampfer Maureania ange
kommen mit Jriegen naterial das für die britiſch ſüdafrika niſchen
Truppen beſtimmt iſt die Deutſch Südweſtafrika bekämpfen ſollen

Du r din fo u 57 z rFriKriegsmüdigkeit in Frankreich
Berilin 1 Mai Die Pariſer Humanité ver

öffentlicht den Brief eines Soldaten aus dem Felde der großes
Aufſehen erregt weil darin geſagt wird daß in der franzöſiſchen
Armee ungeheurer Ekel und große Müdigkeit herrſchte n Die ſog
heilige Union werde den Friedensſchluß nicht 8 Tage überdauernda ſie ſich jetzt ſchon als Chinnäre erwieſen habe Nur r der Feind

halte England und Frankreich noch künſtlich zuſammen

Vertragshafen geöffnet würde Japan würde

v JAbgeſtürzte Fliev geſttürzre ylteger
n m J tW T B München 1 Mai ute vormittag ſtürzt

2 5 S 4 ranf dem ol n Wieſenfeld zwei Flieger mit ihren Offizier
und we n ort tot

z en aliſehbhe J J 1Die eng 2 ei n h4 r 1 M a rW T B NRotterdam 1 Mai Der Rotterdam
c 1 n Famnn v 8 r t 5Conrant meldet Die engliſche Poſt kam geſtern abend an brac
aber keine Zeitungen mit die wie verlautet auf Befehl der
ralität zuri ckbehalten wurden4 1 1142 d l u

e 9 2 2 F9 9 5 d IDOp poſit tion gegeit Die engiitſfeöhe Regierung
u cB Amſterdan 1 Mai T Ti

4 h d 2 J mLeitartikel wieder die Regierung an Asquith ſagt das
v t im well 8ſitze zu wenig atkraft die einzelnen Abteilunge

c J t 8 Bl v u 5zu ſelbſtändig J ſei w r die Ark Pitts Peels o
ſtones geweſen noch Art in welcher Englands groß
einem glücklichen Ende geführt wurden Was England in ſei
Kabinet und ſeiner Kriegsführung heute nötigte
Konzentration
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